
AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL 

 

PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE 

28. Natur, Landschaft und Raumentwicklung 

28.2. Amt für Gemeindeplanung 

 

28. Natura, paesaggio e sviluppo del territorio 

28.2. Ufficio Pianificazione comunale 

 

 

 

Landhaus 11, Rittner Straße 4, 39100 Bozen 
Tel. 0471 41 78 40   

http://www.provinz.bz.it/natur-umwelt/natur-raum/ 
gemeindeplanung.pianificazionecomunale@pec.prov.bz.it 

gemeindeplanung@provinz.bz.it 
Steuernr./Mwst.Nr. 00390090215 

   

Palazzo 11, via Renon 4  39100 Bolzano 
Tel. 0471 41 78 40   
http://www.provincia.bz.it/natura-ambiente/natura-territorio/ 
gemeindeplanung.pianificazionecomunale@pec.prov.bz.it 
pianificazionecomunale@provincia.bz.it 
Codice fiscale/Partita Iva 00390090215  

 
 

Landesbeirat für Baukultur und Landschaft 
 
 

Gemeinde Mühlbach 
 

Gestaltung der Bergstation der Aufstiegsanlage „Klein-Gitsch“  
3. Folgeberatung 

 

 
3. Folgeberatung 4. Juni 2021 
2. Folgeberatung 23. April 2021 
1.Folgeberatung 6. November 2020 
Erstberatung 13. November 2019 
 
Bauherr: Gitschberg Jochtal AG 
Projektant: Arch. driendl*architects GmbH, Arch. Georg Driendl 
 
 
Bauaufgabe und Projektbeschreibung: 
Siehe auch Gutachten vom 13.November 2019, 06.November 2020 und 23. April 2021 
Das Projekt wurde weiterentwickelt. Auf die Stützen wurde verzichtet, die Lage der Bahn am 
Kamm wird als möglichst wenig sichtbar erläutert. 
 
Stellungnahme und Empfehlungen des Landesbeirates für Baukultur und Landschaft: 
Der Landesbeirat sieht eine sehr positive Weiterentwicklung des Projektes, die die ursprünglich 
intendierten Qualitäten wieder herstellt. 
Das Netz, das als Variante vorgeschlagen wird, wird kritisch gesehen. Der Landesbeirat rät daher 
von der Anbringung des Netzes ab.  
Die Begrünung des Daches erfordert eine sehr genaue Umsetzung, damit die Vegetation des 
anschließenden Geländes tatsächlich auf das Dach übergehen kann. Die Einsaat von Wildsamen 
muss deshalb auf einem entsprechend korrekt gewählten Substrat erfolgen und als Anwuchshilfe 
eventuell gewässert werden. 
Die rückwärtige, hangseitige Stützwand soll aus Strukturbeton ausgeführt werden, der einen 
bräunlich-beigen Farbton analog zum Stein auf den Wegen erhält. Von einer Oberflächenstruktur, 
die horizontal gerichtet ist, wird abgeraten. Eine ungerichtete Struktur, wie etwa eine gestockte 
Oberfläche, lässt sich im Detail besser an die unterschiedlichen Geländesituationen anschließen. 
Die Untersicht des Daches sollte einheitlich gestaltet sein. Eine möglichst homogene Oberfläche 
ist anzustreben. 
Die vorgeschlagene Lage der Bahn (Variante Projekt S14), der Stützen und der Station wird nach 
Ansicht der Lagevarianten als die bestmögliche angesehen. 
Der Landesbeirat für Baukultur und Landschaft rät keine weitere Folgeberatung an.   
 
Für den Landesbeirat für Baukultur und Landschaft 
Prof. DI Lilli Lička 
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